
 
 

Protokollauszug 
aus der 

38. öffentliche/nicht öffentliche Sitzung der Stadtverordnetenversamm-
lung der Landeshauptstadt Potsdam  

vom 07.12.2011 

 
öffentlich 
Top 6.24 WagenHausBurg Hermannswerder 

11/SVV/0787 
geändert beschlossen 

 
Der Hauptausschuss hat einem geänderten Beschlussvorschlag zugestimmt, dessen Wortlaut 
die Antragstellerin übernommen hat und der den Stadtverordneten mit den „Stellungnahmen der 
Ausschüsse“ ausgereicht wurde. 
 
 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt: 
 
Der Oberbürgermeister wird beauftragt, bis April 2012 entweder mit den Bewohnern der 
Wagenhausburg den weiteren Verbleib auf eine auch über fünf Jahre hinausgehende trag-
fähige vertragliche Grundlage zu stellen oder aber bis zu diesem Zeitpunkt die Verwer-
tungsinteressen der Stadt für das Areal auf Hermannswerder nachvollziehbar zu spezifi-
zieren und gleichzeitig mit den Bewohnern ernsthaft über vertretbare Alternativstandorte 
zu verhandeln. 
 
Dabei ist ins Verhältnis zu setzen, wie viele Personen derzeit dort wohnen und wie viele 
Personen bei einer Veräußerung für Wohnungsbau auf der gleichen Fläche voraussicht-
lich wohnen werden. 
 
 
Abstimmungsergebnis:  
mit Stimmenmehrheit angenommen,  
bei 2 Gegenstimmen   
und einigen Stimmenthaltungen.  
 
 


